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(54)  Bogenanleger  und  Verfahren  zur  Bogenvereinzelung 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  einen  Anleger  für  eine 
Bogendruckmaschine,  mit  einer  Einrichtung  (1)  zum 
wenigstens  teilweisen  Wölben  eines  Bogenstapels  (2) 
wenigstens  in  seinem  oberen  Bereich  und  mit  wenig- 
stens  zwei  Haftelementen  (7),  die  im  Abstand  zueinan- 
der  auf  der  Oberseite  des  Bogenstapels  angeordnet 
sind  und  die  Haftflächen  aufweisen,  die  wenigstens  teil- 
weise  und/oder  zeitweise  auf  die  Oberseite  des  Bogen- 
stapels  drücken.  Wenigstens  eines  der  Haftelemente  ist 
antreibbar,  um  Haftflächen,  die  gerade  auf  die  Ober- 
seite  des  Bogenstapels  drücken,  aufeinander  zu  oder 
voneinander  weg  zu  bewegen,  so  daß  zwischen  den 
beiden  obersten  Bogen  des  Bogenstapels  ein  Zwi- 
schenraum  (14)  entsteht.  Der  entstehende  Zwischen- 
raum  wird  benutzt,  um  den  obersten  Bogen  (6)  auf 
einfache  Weise  vollständig  vom  Bogenstapel  abzulösen 
und  einer  Anlage  (3)  der  Druckmaschine  zuzuführen. 
Die  Erfindung  ermöglicht  eine  hohe  Arbeitsgeschwin- 
digkeit  des  Anlegers  unter  Verringerung  des  Luftver- 
brauchs  und  der  Geräuschemission. 
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